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Praktikumsbericht [C1]ERASMUS-Praktikum - Hochschuljahr 2019 / 2020
Stand: November 2017

Bitte füllen Sie das Formular am Computer aus, NICHT per Hand, und senden Sie es als E-Mail-Attachmentan den EU-ServicePoint: eu-servicepoint@international.uni-mainz.de.
Ihre Angaben sollen anderen Studierenden bei der Praktikumssuche zur Verfügung stehen. Bitteachten Sie daher unbedingt darauf, wichtige Internetadressen und hilfreiche Informationenanzugeben!
ALLGEMEIN
Zielland: Schottland
Studienfach: Englisch
Heimathochschule: Johannes Gutenberg – Universität Mainz
Berufsfeld des Praktikums: German Educational Trainee
Arbeitssprache: Englisch
Zeitpunkt des Praktikums: von 16.09.2019 bis 20.03.2020 (jeweils Tag / Monat / Jahr)

PRAKTIKUMSSTELLE
Name des aufnehmenden Unternehmens: Aberdeen City Council
Straße/Postfach: Marischal College, Broad Street
Postleitzahl und Ort: Aberdeen AB10 1AB
Land: Scotland
Homepage: www.westlothian.gov.uk
E-Mail: MaLyon@aberdeencity.gov.uk

VORHER – Informationen zur Vorbereitung auf das Auslandspraktikum
Bitte füllen Sie die folgenden Felder detailliert aus und machen genaue Angaben, wie die Suche undVorbereitung abgelaufen ist (Internetadressen, Hinweise, Kontakte, etc.).
Praktikumssuche: Im Rahmen unseres Englischstudiums müssen wir einenAuslandsaufenthalt von mindestens 3 Monaten machen. Ich wolltefür 1 Jahr ins Ausland gehen und es war schwer solche Programmezu finden. Beim GET-Programm bekam ich das Angebot 2 Praktikamiteinander zu verbinden und somit 1 Jahr im Ausland zu sein. Dashat mir gut gepasst und die Beschreibung der Stadt Aberdeen warauch sehr attraktiv. Viele meiner Freunde haben auch beim GET-Programm teilgenommen und von positiven Erfahrungen berichtet,
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was meine Entscheidung im Endeffekt beeinflusst hat.
Bewerbung (Ablauf,Initiativbewerbung,Auswahlgespräch, etc.):

Die Bewerbung läuft über Moodle. Dort sind alle Dokumente onlinezur Verfügung gestellt. Nach erfolgreicher Einladung nachInteressenbekundung füllt man die Unterlagen aus. Die Schulen inSchottland geben bekannt wie sie Studenten aufnehmen können unddann wird eine Liste mit Plätzen bekannt gegeben. Die Schule kannman sich nicht aussuchen, sondern man wird an eine Schulezugeteilt. Danach werden weitere Dokumente wie Führungszeugnis,etc. beantragt. Ein Auswahlgespräch gibt es nicht. Bevor es los geht,kommen alle Teilnehmer zusammen und man nimmt an einemVorbereitungstreffen teil.
Wohnungssuche: Ich habe nach Wohnungen aktiv erst in Aberdeen gesucht. Ich habemir für eine Woche ein Hostel gebucht, um von dort aus Wohnungenzu suchen. Bevor ich ins Land eingereist bin, habe ich vieleWohnungen angeschrieben und gesagt, dass ich bald da bin und mirdie Wohnungen anschauen kann. Uns wurde geraten, es so zumachen, um Betrug zu entgehen. Ich habe mir viel Mühe gegebenund sehr lange nach einer guten Wohnung gesucht und auch dannwas Gutes gefunden. Es war sehr stressig, weil ich in 2 Tagen 9Besichtigungen gemacht habe, aber da man dort eine gewisse Zeitlebt, sollte man sich schon wohl in seinem neuen Zu Hause wohlfühlen. Im Internet gibt es 2 große Suchportale: Spare Room undGumtree. Diese sind sehr gut strukturiert und einfach zu bedienen.Was ihr auch machen könnt, ist euren Mentor zu fragen, da er oftmehr Auskunft geben kann, als manch Internetportal und weil ervielleicht Kontakte zu Wohnungen hat. Ebenso könnt ihr in den Unisauf Aushängen nach guten Wohnungen suchen. Seid euch nurbewusst, dass ihr nicht in ein Studentenwohnheim einziehen dürftund sollt. Diese sind sehr klein und unglaublich überteuert. Achtetdarauf, dass ihr keine Council Tax zahlen müsst. Wir sind Studentenund müssen somit keine zahlen. Euer Council sollte sich drumkümmern.
Versicherung: Um die Versicherung müsst ihr euch selbst kümmern und diese dannvorweisen können. Ich habe ein Paket von der DAAD genommen,welches alles abgedeckt hat (Kranken-, Haftpflicht-Unfallversicherung).
Telefon-/Internetanschluss im
Zielland:

Ich hatte Internet im Haus und es war im Mietpreis inbegriffen. Mitmeinem Handy konnte ich problemlos nach Deutschland und inSchottland ohne jegliche Gebühren telefonieren. Das einzigeProblem war, dass ein Arzt mich nicht annehmen wollte, weil ich einedeutsche Nummer hatte. Die brauchen eine UK-Nummer, aber istnicht bei allen so.
Bank/ Kontoeröffnung: Das ist auch ein sehr interessantes Thema. Früher musste man einschottisches Bankkonto eröffnen, was viel Zeit und Nerven kostet.Glücklicherweise gibt es nun viel bessere Methoden. Ihr könnt ein
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kostenloses Konto bei DKB oder comdirect eröffnen, welche OnlineBanken sind. Dort bekommt ihr eine Visa-Karte, mit der ihr imAusland zahlen könnt. Wenn ihr aber z.B an einer Kasse imSupermarkt zahlt, fällt eine Gebühr von 1,75% des Betrags an, wasauf Dauer kostspielig ist. Außerdem sind die Wechselkurse höchstunprofitabel. Deswegen habe ich mir auch Revolut zugelegt, welchesein Konto auf dem Handy ist. Dort könnt ihr euch eine Kreditkartebestellen, mit der ihr keine Gebühren zahlen müsst. In dieser Appkönnt ihr bequem zwischen vielen Währungen wechseln und auchkostenlos Bargeld abheben. Ich habe von der comdirect Visa KarteGeld auf das Revolut Konto überwiesen und dann in Pfundgewechselt und konnte es direkt benutzen. Somit habt ihr theoretischimmer Zugriff auf euer Geld und müsst nicht warten, bis esüberwiesen wird. Es hört sich kompliziert an, ist aber sehr einfach.Bei Revolut könnt ihr auch genau verfolgen, wie viel Geld ihr für wasausgegeben habt. Ihr könnt auch anderen Leuten sehr leicht Geldsenden.
hilfreiche Internetadressen/
Sonstiges:

Informationen über das Programm findest du auf:
https://www.get-across-borders.uni-mainz.de/
https://www.english-and-linguistics.uni-mainz.de/get-across-borders-schulpraktikum-in-schottland/
https://moodle.uni-mainz.de/course/index.php?categoryid=88
Wohnungssuche:
https://www.gumtree.com/
https://www.spareroom.co.uk/

INFORMATIONEN ZUR PRAKTIKUMSSTELLE
Bitte füllen Sie die folgenden Felder detailliert aus und machen genaue Angaben, wie das Praktikumabgelaufen ist (Internetadressen, Hinweise, Kontakte, etc.).
Art des Praktikums: Ich war ein sogenannter Fremdsprachenassistent undhabe den Lehrern im Unterricht geholfen oder ihn selbstgehalten. In den Primary Schools (Hazlehead Primaryund St. Peter’s School) habe ich komplett selbstständigStunden gehalten, während die Lehrkraft im Raum war.In der Secondary School (Hazlehead Academy) habeich dem Lehrer geholfen und bin rumgegangen, umeinzelnen Schülern zu helfen. Außerdem habe ich oftKleingruppen herausgenommen, die etwas weiterwaren, um sie zu fördern. Ich hatte auch die Möglichkeitam Schulleben teilzunehmen und einen Einblick inBereiche, die mich interessiert haben, zu bekommen.
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Man war praktisch Teil des Staff und wie ein richtigerLehrer.
Aufgaben im Praktikum: konnten Sie Erlerntesumsetzen? Waren Sie über-/unterfordert? etc. Das was ich im Studium gelernt habe, war genug, ummich auf die Klassen vorzubereiten. Meine Mentorenstanden immer zur Verfügung dar, um mich zuunterstützen und ich habe mich nie allein gelassengefühlt. Ich hatte sehr viel Unterrichtsmaterialien schonzur Verfügung gestellt bekommen durch Moodle, habeaber natürlich einiges selbst entworfen. DieUnterrichtsgestaltung war sehr einfach, da ich mitGrundschülern oder jungen S1-S3 zu tun hatte. Es warwichtig in der Stunde selbst auf die Bedürfnisse derSchüler zu achten und produktiv zu arbeiten. Ich habeviel über die Klassendynamik und meine eigeneLehrerpersönlichkeit gelernt. Ich habe gelernt, Strengezu zeigen und meine Ziele im Unterricht durchzusetzen.Ich war nie überfordert und auch unterfordert. Ich hatteimmer etwas zu tun und habe auch Feedback vonmeinem Mentor und den Schülern bekommen. Nebendem Unterricht habe ich noch an vielen Workshops vomCouncil teilgenommen, die Inhalte zuUnterrichtsvorbereitung und Methodik behandelten, undein Theaterstück mit einer P6 für eine DramaCompetition entworfen, welche wir gewonnen haben.Meine Arbeit wurde sehr geschätzt, was mich inmeinem Gefühl als zukünftiger Lehrer bestärkt hat.
Betreuung: (Einführungs-/Abschlussgespräch,wöchentl./monatl. Rücksprache, etc.) Es gab keine geregelten Gespräche. Wir haben eherwöchentlich geplant, was wir mit den Schülern machen,weil viel los war zu der Zeit. Ich habe auch erfahren, wiees ist in einer stressigen Umgebung zu arbeiten, undwie wichtig ein gutes Kollegium ist. Meine Betreuungwar sehr gut und ich hatte Ansprechpartner wie meinenMentor, mein Council und die Schule selbst, die mirimmer zur Hilfe kamen, wenn ich sie benötigte.
soziale Kontakte während des Praktikums: Ich habe während meiner Zeit in Aberdeen vieleverschiedene Menschen kennengelernt. Natürlich gabes 4 weitere GETs in Aberdeen, mit denen ich vielunternommen habe. Ich habe in einer WG mitFranzosen und Italienern gewohnt und wir hatten dasGlück, dass unser Council uns mit einer Gruppe vonPAD-Studenten aus Spanien und Frankreich verbundenhat. Somit hatten wir einen sehr großen Freundeskreisund haben sehr viel miteinander unternommen. Da wirviele waren, kamen wir auch mit Schotten in Kontaktund haben somit locals kennengelernt. Es war nielangweilig und man hatte immer jemanden, mit demman was unternehmen konnte. Als wir auf Reisenwaren, haben wir auch viele Leute kennengelernt.
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Sprachkenntnisse (Nutzen, Verbesserung,etc.): Da wir viele Sprachassistenten kannten, haben wirmeistens nur Englisch geredet und einen großartigenkulturellen Austausch genossen. Ich habe darüberhinaus noch selbst Vokabeln gelernt oder von derOnlineunterstützung OLS profitiert. Da ich auch in derSchule viel Englisch geredet habe, konnte ich lernen,wie es in der Schule sein wird, auf Englisch zu reden.Ich habe mir viele Redewendungen von meinem Mentorgemerkt und geübt, wie ich mit störenden Schülernkommuniziere.
kurze Gesamtbewertung des Aufenthaltes:fachlicher/ privater Nutzen; was waren IhreErwartungen – wurden diese erfüllt? Was warbesonders gut/ nicht so gut?

Der Aufenthalt war sehr erfolgreich und ich würde esjedem empfehlen. Ich habe eine sehr ausgewogeneMischung an fachlichen und privaten Erfahrungenerlebt, die unbezahlbar sind. Ich hatte nicht vieleErwartungen und wurde sehr positiv überrascht. MeineMentoren und Schulen waren unterstützend und botenmir gute Erfahrungen. Mein Council hat sich gut ummich gekümmert und ich habe viele Leutekennengelernt und meine Sprachkenntnisse deutlichverbessert.
Dauer des Praktikums: zu kurz, richtig, zu lang– Empfehlung über optimale Dauer Zu kurz, ich fände 1 Jahr optimal. Nach einem halbenJahr fängt man erst richtig an, die Sprache zu lernenund ich wäre noch gerne länger geblieben.
Durchschnittliche monatliche Ausgaben imAusland in € ;Mehrkosten ggü. Ausgaben in Deutschland:

Da ich in Aberdeen war, betrug die Miete weniger als inGlasgow und Edinburgh. Ich zahlte einen Fixpreis von379 Pfund und hatte ein unglaublich schönes undausgestattetes Haus. Meine monatlichen Ausgabenbetrugen 200-300 Pfund und ich bin sehr viel gereist,was die Kosten natürlich hochgetrieben hat. Wenn manim Lidl oder Aldi einkaufen geht, ist es sehr günstig. Ichpersönlich finde den Lidl in Aberdeen besser als beiuns, außer das Brot natürlich. Pubs und Restaurantssind sehr teuer und oft hat es mir nicht mal geschmeckt.Deswegen habe ich ausschließlich selbst gekocht, wasleckerer und günstiger war. Alles ist ein bisschen teurer,an was man sich gewöhnen muss, aber ich konnte michnicht beschweren.
Was sollte man unbedingt wissen/ beachten? Nutze deine Zeit so gut es geht. Vermeide es oft zuHause zu sitzen und Filme zu schauen. Gehe raus underkunde Schottland, wenn du Zeit hast. Wenn duankommst und erstmal nach einer Wohnung suchst, istes sehr stressig. Mach dir keine Sorgen, danach wird esbesser. Kläre alles, was mit Dokumenten zu tun hat, soschnell es geht, damit du es hinter dir hast. Scheuenicht davor deine Mentoren oder den Council nach Hilfezu fragen. Versuche am Schulalltag so viel wie möglich
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teilzunehmen, weil du auch so in Kontakt mit anderentreten kannst und viel lernst. Kümmere dich umVersicherung und Bankkonten bevor du ins Landeinreist. Nutze Moodle für alle Informationen um dasGET-Programm herum. Finde vor dem ersten Besuch inder Schule heraus, wo diese liegt.
Sind Sie der Meinung, dass Ihnen dasPraktikum bei der Ausübung Ihreszukünftigen Berufs (bitte angeben) von Nutzensein wird? Wenn ja, in welcher Weise? Wennnein, warum nicht?

Das Praktikum hat mir bei der Ausübung meineszukünftigen Berufs definitiv geholfen, da ich praktischein Lehrer war und meine eigenen Stunden gehaltenhabe. Ich hatte eine Routine und war Teil des Staff. Ichkonnte meine eigenen Stunden vorbereiten undausprobieren. Ich habe auch viel über Klassendynamikund individuelle Kommunikation mit Schülern gelernt.Ich habe mit den Schülern Englisch gesprochen, wie iches auch mit meiner Klasse tun werde, also lernt mannützliche Redewendungen und Rituale. Ich habe vielvon meinem Mentor gelernt, der ein exzellenterDeutschlehrer ist.
Können Sie die Stelle weiterempfehlen?(bitte begründen)Wenn ja, wäre Ihre Praktikumsstelle bereit,auch zukünftig PraktikantInnenaufzunehmen?

Ich kann meine Stelle nur wärmstens empfehlen. DieErfahrungen, die ich dort gemacht habe, werden mir fürmein ganzes Leben in Erinnerung bleiben und auch fürmein weiteres Studium von Nutzen sein. MeinePraktikumsstelle ist mehr als bereit auch zukünftigPraktikanten anzunehmen. Mein Council war sehrprofessionell und hat sich sehr gut um mich gekümmert.Ich habe mich nicht allein gelassen gefühlt und konntemeinen Aufenthalt in vollen Zügen genießen.
hilfreiche Internetadressen/
Sonstiges

https://www.hazlehead-ps.aberdeen.sch.uk/
https://hazleheadacy.aberdeen.sch.uk/
https://st-peters.aberdeen.sch.uk/
https://www.aberdeencity.gov.uk/
https://www.goethe.de/de/spr/unt.html

Sind Sie mit einer Veröffentlichung des Berichts auf der Website www.eu-servicepoint.de einverstanden?
Ja x Nein
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